
23. Mai - 12. Juni 2019

Klima-Bündnis

Eine Kampagne des

FULDA
ist dabei!

Im Rahmen des Rhön Special Cup bietet der RSF 80 Petersberg am 26. Mai unterschiedliche Touren an:
Familienradtour: 25 km, Mountainbiketour: 48 km, Rennradtour: 52/76/114 km
Kontakt: Olaf Blume, Tel. 0176 - 38 47 04 80

Gemütliches Demmeln durch die Region südlich Frankfurt mit Einkehr im Forsthaus Kalkofen. Dort Essen unter Fasanen, 
dann radeln wir zum nahen Eisenbahnmuseum in Darmstadt-Kranichstein und besuchen es. Zurück erreichen wir Frankfurt-
Hauptbahnhof auf steigungsfreien Wegen unter vielen lauten Kranichen. Bahnfahrt: Fulda - Frankfurt Hauptbahnhof. Radtour 
nach Darmstadt-Kranichstein ins Eisenbahnmuseum und zurück nach Frankfurt. Anschließend mit der Bahn zurück nach 
Fulda. Einkehr in Kalkofen nach 27 km, Museum nach 30 km, dort evtl. auch Kaffeetrinken,
Kosten: Hessenticket für die Fahrt mit RB50 nach Frankfurt-Hbf und zurück.
Kontakt: Dr. Harald Häußer-Mischlich, Tel. 0171 - 28 77 993

Stadtbaurat Daniel Schreiner eröffnet das STADTRADELN 2019 in Fulda im Beisein der Presse. Anschließend beginnt eine 
erste Tour. Sie beginnt im Ehrenhof vor dem Stadtschloss. Der Weg führt uns durch die Fuldaaue nach Süden. Wir passieren 
Löschenrod, Kerzell, Rothemann und treffen in Welkers wieder auf den R1. Von Lütter aus geht's in nordöstlicher Richtung 
durch den Eichenzeller Wald. Unser Ziel, das Schloss Fasanerie, erreichen wir gegen 19.30 Uhr. Im dortigen Biergarten lassen 
wir die Fahrt ausklingen. Kontakt: Johannes Schweizer, Tel.  0661-102 1655, johannes.schweizer@fulda.de

7:50 Uhr Fulda BahnofsvorplatzSo.26.05.

Eröffnung und Auftakttour:
Über Rothemann zum Schloss Fasanerie

17:00 Uhr Fulda Stadtschloss EhrenhofDo.23.05.

FULDA 
UNSERE STADT

ab 7:00Uhr Petersberg RathausplatzSo.26.05.

17:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzMi.29.05.
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Wir bieten regelmäßig monatlich eine Feierabendtour an. Diese am letzten Maiwochenende ist allerdings eine besondere. Hier 
bietet sich die Gelegenheit noch ein paar Kilometer für das STADTRADELN zu sammeln. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am 
Bahnhofsvorplatz in Fulda. Die Feierabendtour wird 20 - 30 km lang sein und es gilt auch einige Höhenmeter zu überwinden. 
Eine genaue Festlegung erfolgt erst kurz vor der Tour. Dauer ca. 2,5 Stunden.

Länge 28 km / Höhenmeter 370 m / Schwierigkeit *-** Die Strecke ist
durchweg gut befahrbar /  Dauer 1,5 Stunden / Tourenrad,

Trekkingrad, MTB und deren E-Varianten / keine Anmeldung erforderlich

Länge 25-114 km / Anmeldung am Start noch möglich / 
Startgeld / http://rhön-special-cup.com

Länge 61 km / 
Höhenmeter 260 m / Schwierigkeit ** / Anmeldung erforderlich

unter 0171 - 28 77 993 / https://www.adfc-fulda.de/Kranich2019

 mit Bahnfahrt und Einkehr / Kosten für Hessenticket /  

Länge 20-30 km / Dauer: ca. 2,5 Std. / einige Höhenmeter /
https://www.adfc-fulda.de/FAT52-2019

Eisenbahnmuseum Kranichstein

33. Osthessenrundfahrt
(Rhön-Special-Cup)

Feierabendtour und STADTRADELN
im Mai
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8:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzDo.30.05.
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Von Fulda fahren wir mit der Bahn nach Kassel. Wir radeln durch Kassel, an der Karlsaue vorbei, zur Fulda. Auf dem R1 gelangen wir nach Büchenwerra, wo wir eine 
Rast machen. Im Verlauf der Tour überqueren wir die Fulda und gelangen in die schöne Fachwerkstadt Melsungen, in der ein längerer Aufenthalt mit Einkehr geplant 
ist. Gut ausgeruht fahren wir weiter flussaufwärts nach Rotenburg an der Fulda, von dort bringt uns die Bahn wieder zurück nach Fulda.

Länge 75 km / Höhenmeter: 510 m / Kosten anteilig Bahnfahrt und für Nichtmitglieder zzgl. 3,-€ / 
Anmeldung erforderlich bis 29.05.2019 unter 0176-63 16 48 12 (Roland Fellner / Martina Schmitt)

Schwierigkeit ** / Stadt-Land-Fluss-Genusstour

Durch den Schwarzwald? Ist der nicht viel zu weit entfernt? Na ja, es ist auch nicht der Schwarzwald im Süden Deutschlands gemeint, an den man insgeheim denkt, 
sondern der Rhöner Schwarzwald. Und wer den noch nicht kennt, der darf gespannt sein, wo es denn heute so hingeht. 1986 als Naturschutzgebiet ausgewiesen liegt 
der Schwarzwald in der Kernzone des Biosphärenreservats, in der keine weitere Bewirtschaftung mehr erfolgt, und weist einen dichten, ausgesprochen naturnahen 
Waldbestand auf. Mit Bahn und RhönRadBus lassen wir uns bequem auf die Wasserkuppe befördern und von dort geht es dann über das Naturschutzgebiet Rotes 
Moor am Ottilienstein vorbei Richtung Schwarzwald. Nachdem wir diesen durchradelt haben, kommen wir auf den Ulsterradweg, der uns über Wüstensachsen, 
Melperts und Thaiden nach Batten führt. Hier biegen wir ab in das Tal des Brandbachs und ab dem Ort desselben Namens geht es bergauf, denn Burgen liegen wegen 
der guten Rundumsicht bekanntlich meist auf einem Berg. Die Ruine Eberstein oder Burg Tannfölsch war ehemals eine Gipfelburg auf dem Tannenfels und soll 
Stammburg der Herren von Eberstein gewesen sein, die sich als Raubritter betätigten. Bei schönem Wetter bietet es sich an, hier ein Picknick zu machen. Sollte die 
Witterung etwas kühler sein, werden wir unterwegs einkehren. Anschließend bringt uns das idyllische Scheppenbachtal zum Milseburgradweg, auf dem wir - auch 
durch den Milseburgtunnel - mit nur noch einer kleinen Steigung zurück nach Fulda radeln.

Durch den Schwarzwald

9:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzSo.02.06.

Länge 56 km / Höhenmeter: 471 m / Schwierigkeit ** / 
Kosten im Rahmen des Gruppentickets  und für Nichtmitglieder zzgl. 3,-€ /

Anmeldung erforderlich bis 01.06 unter 0162 - 41 38 635 (Stefanie Karl) / https://www.adfc-fulda.de/Schwarzwald2019

17:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzMi.05.06.
Wir bieten regelmäßig monatlich eine Feierabendtour an. Hier bietet sich die Gelegenheit noch ein paar Kilometer für das STADTRADELN zu sammeln. Treffpunkt ist 
um 17.00 Uhr am Bahnhofsvorplatz in Fulda. Die Feierabendtour wird 20 - 30 km lang sein und es gilt auch einige Höhenmeter zu überwinden. Eine genaue Festlegung 
erfolgt erst kurz vor der Tour. Dauer ca. 2,5 Stunden.

Länge 20-30 km / Dauer: ca. 2,5 Std. / einige Höhenmeter / https://www.adfc-fulda.de/FAT61-2019

Feierabendtour und STADTRADELN
im Juni

Es gibt ja kaum eine Tour, die wir in jedem Jahr genau so wieder anbieten. Die Italienertour ist aber eine landschaftlich so reizvolle Tour, dass sie auch in dieser Saison 
auf mehrfachen ausdrücklichen Wunsch ins Programm genommen wird. Außerdem erinnern wir uns immer wieder gerne an die Premiere dieser Tour! Das hat auch 
mit der Namensgebung zu tun und das Geheimnis, warum diese Tour mit Zweitnamen „Italiener-Tour“ heißt, das wird erst vor dem Start gelüftet! Vom 
Bahnhofsvorplatz aus geht es in Richtung Milseburgradweg, der mit maximal 3 % Steigung moderat, aber stetig bergan bis zum 1,2 km langen Milseburgtunnel führt. 
Eine Jacke sollte man aufgrund der konstanten Tunneltemperatur von 8° C nicht vergessen. Nach der Umrundung der Milseburg kommen wir über das Grabenhöfchen 
zur Poppenhausener Kunstmeile, wo auf 2 km Länge Skulpturen regionaler und überregionaler Künstler den Weg zur Maulkuppe säumen. Auf dem Weg dorthin wollen 
wir die wunderschönen Blicke ins „Land der offenen Fernen“ genießen. Rasante Abfahrten entlohnen uns für die Mühen des Anstiegs und bringen uns durch das 
Rhöner Vorland wieder in Fuldas Innenstadt zurück. Je nach Wetterlage wollen wir unterwegs einkehren oder auf den Felsen der Steinwand picknicken. Da die 
verschiedenen Wetterpropheten sich aber noch nicht so ganz einig sind, wie denn das Wetter nun werden soll, wäre es schön, wenn Ihr Euch einfach auf ein Picknick 
einstellen würdet. Es kann ja auch nichts schaden, Proviant dabei zu haben! Kontakt: Stefanie Karl, Tel. 0162 - 41 38 635

Radtour zur Poppenhausener Kunstmeile

10:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzSa.08.06.

Länge 50 km / einige Höhenmeter / Schwierigkeit ** /
https://www.adfc-fulda.de/Italienertour2019
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Im Rahmen des Rhön Special Cup bietet der RSC '77 Bimbach am Pfingstwochenende unterschiedliche Touren an:
Familienradtour: 20 km, Mountainbiketour: 40/68 km, Rennradtour: 52/85/115/159 km
Die Marathon-Strecken ab 180 km sind bereits ausgebucht.
Kontakt: Andrea Sander, Tel. 06648-61456

77./78. Rhön-Rundfahrt
(Rhön-Special-Cup)

Sa ab 7:00, So ab 7:30 Bimbach „Am Hädenberg“08./09.06.

Länge 20 - 159 km / Anmeldung noch am Start möglich / Startgeld /
https://www.rhoen-radmarathon.de

Die Teilnahme an den angebotenen Touren erfolgt auf eigene Gefahr. Es gilt die StVO.
Einige Fahrradhändler bieten tageweise den Verleih von E-Bikes an.

Einige Hinweise
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6:00 Uhr Fulda Stadtschloss EhrenhofMo.10.06.

FULDA 
UNSERE STADT

Eine kleine Einführung ins gemütliche Streckenfahren bieten wir mit der Tour vom Stadtschloss Fulda zum Spätlesereiterdenkmal auf Schloss Johannisberg im 
Rheingau. Wir fahren mit gemütlichem Tempo (19-20km/h) entlang des R3, durch das Kinzigtal, entlang des Main- und Rheinufers. Hinter dem Distelrasen vor 
Schlüchtern geht es „fast nur noch“ bergab und eben voran – die Bahnstrecke erlaubt jederzeit eine Rückkehr nach Fulda, so dass man nicht nur in Gelnhausen, Hanau, 
Frankfurt oder Wiesbaden und Eltville, sondern alle 10-15 km eine Haltestelle hat. Bei rund 9,5 Stunden Fahrzeit machen wir alle 2-3 Stunden eine ordentliche Pause – 
die Biergärten entlang des Weges laden dazu ein. Um 19:00 steigen wir in Rüdesheim in den Zug und sind 22:00 – 23:00 wieder in Fulda. Die Zugfahrt kostet maximal 
15,90 €, die Fähre 0,50 € - in der Gruppe wird es günstiger. Unterwegs verpflegen wir uns angemessen. Der Anspruch richtet sich an Toureneinsteiger, die Radelnden 
sollten sich eine lange Tagesfahrt im Sattel zutrauen und 2 Trinkflaschen und Flickzeug im Gepäck haben. 

Auf den Spuren des Spätlesereiters Länge 189 km / Höhenmeter 370 m / Schwierigkeit *** / Tourenrad, Rennrad, 29er Hardtail, E-Bike mit Ersatzakku /
Fahrtzeit 9,5 Std / Zugfahrt max. 15,90 €, Fähre 0,50 € / Rückkehr ca. 22 oder 23 Uhr /

keine Anmeldung erforderlich / Kontakt: michael.dietzel@fulda.de

Immer am Pfingstmontag veranstaltet die Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung (DGM) e.V. zusammen mit ihren Landes- und 
Regionalverbänden den Deutschen Mühlentag, in diesem Jahr zum 26. Mal. Wir machen uns auf den Weg nach Flieden und besuchen die Schlagmühle am 
Eselswasser, einem Zufluss der Fliede. Die Mühle wurde 1771 erbaut, das Mahlwerk 1875 umgebaut und vergrößert, im Jahr 1906 erfolgte eine Modernisierung mit 
einer zusätzlichen Banki-Turbine. Die Mühlentechnik ist komplett erhalten. Auf dem Weg zur Schlagmühle begleiten wir die Fulda bis Welkers und erreichen über 
Rothemann und Hattenhof das Fliedetal. Auf Feldwegen entlang der Autobahn über Opperz (Neuhof) erreichen wir die Mühle. Dort sind Einkehr und Besichtigung 
geplant. Zurück nehmen wir den R3 und kehren über Neustadt (Neuhof), Kerzell und Ziegel wieder nach Fulda zurück.
Kontakt: Uli Schlösser

Am Mühlentag zur Schlagmühle

10:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzMo.10.06.

Länge 54 km / Höhenmeter 500 m / Schwierigkeit ** /
https://www.adfc-fulda.de/Pfingsten2019

17:00 Uhr Fulda BahnhofsvorplatzMi.12.06.

Wir bieten regelmäßig monatlich eine Feierabendtour an. An diesem Mittwoch bietet sich die letzte Gelegenheit noch ein paar Kilometer für das STADTRADELN zu 
sammeln. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Bahnhofsvorplatz in Fulda. Die Feierabendtour wird 20..30 km lang sein und es gilt auch einige Höhenmeter zu überwinden. 
Eine genaue Festlegung erfolgt erst kurz vor der Tour. Dauer ca. 2,5 Stunden.

Länge 20-30 km / Dauer: ca. 2,5 Std. / einige Höhenmeter / 
https://www.adfc-fulda.de/FAT62-2019

Feierabendtour und Abschluss des 
STADTRADELN im Juni
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